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Wir gedenken der 
645 Kolleginnen 
und Kollegen, die 
der Tod in den 
letzten 4 Jahren aus 
unserer Mitte 
gerissen hat.

IN GEDENKEN
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Stellvertretend nennen wir:

Roland Schwarz,
Siegfried Schroth,
Paul Egenlauf,
Beate Hohenreuther,
Hans Mathes

IN GEDENKEN
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG



Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg6

TAGESORDNUNG DER KONSTITUIERENDEN 
DELEGIERTENVERSAMMLUNG

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

3. Genehmigung der Tagesordnung

4. Gedenken an die Verstorbenen

5. Ortsstatut der IG Metall Heidelberg

Darstellung der Veränderung im Ortsstatut

Beschlussfassung über das Ortsstatut

6. Wahlen: 

a. der Mandatsprüfungskommission

b. der Wahlkommissionen

7. Geschäfts- und Kassenbericht für die Amtszeit 2016-2019

8. Feststellung der Beschlussfähigkeit

9. Revisionsbericht

10. Aussprache zum Geschäfts- und Kassenbericht

11. Entlastung des Ortsvorstandes, der Geschäftsführer und des 
Kassierers

12. Wahlen:

a. des/der 1. Bevollmächtigten und Kassierer(in)

b. des/der 2. Bevollmächtigten (abhängig von der 
Beschlussfassung zu TOP 5)

c. Wahl der 15 Beisitzer(innen) zum Ortsvorstand

d. der Tarifkommissionsmitglieder

Metall- und Elektroindustrie

KFZ

Metallbau

Textilindustrie

Bekleidungsindustrie

e. der Delegierten zur Bezirkskonferenz

f. der stellvertretenden Delegierten zur Bezirkskonferenz

g. der Delegierten zu den Fachkonferenzen

13. Verschiedenes

14. Schlusswort
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GESCHÄFTSBERICHT IM INTERNET UND 
AUF EINEM DATENSTICK

Die IG Metall Heidelberg stellt den 
Geschäftsbericht für die Delegierten auf 
einem Datenstick in digitaler Form zur 
Verfügung.
Der Geschäftsbericht wird auch auf den 
Internetseiten der IG Metall Heidelberg 
veröffentlicht.
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DIGITALER GESCHÄFTSBERICHT

Auf dem Datenstick findet Ihr:
• den Foliensatz zum Geschäftsbericht
• die Metallzeitungen lokal der letzten 4 Jahre
• Bilder/Impressionen von Aktionen und Veranstaltungen
• Videos der IG Metall
• Materialien für die betriebliche Arbeit
• Satzung und Ortsstatut
• Ein Link zum Geschäftsbericht im Internet
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GESAMTWIRTSCHAFT

In den vergangenen 4 Jahren ist die Weltwirtschaft stetig gewachsen. Die produzierende 
Wirtschaft in unserer Region hat davon profitiert. Die Zahl der Arbeitsplätze konnte erhöht 
werden und die Arbeitslosigkeit in der Rhein-Neckar-Region ist weiter zurückgegangen.
Die Weltwirtschaft wuchs 2019 schwächer, der Handel verringert sich. Nach den Prognosen soll 
sich die Weltwirtschaft schon 2020 wieder erholen.
Die Eurozone hat weltweit die niedrigsten Wachstumsraten. Innerhalb der Eurozone bildet 
Deutschland zusammen mit Italien das Schlusslicht.
Deutschland wächst 2019 nur noch um 0,5 Prozent, eine Rezession bleibt aber aus. 2020 
verbessert sich die Dynamik nur leicht.
Noch nicht absehbar ist, in wieweit die Corona-Epidemie die wirtschaftliche Entwicklung 
beeinflusst. 
2021 soll die Konjunktur mit Wachstumsraten um 1,5 Prozent wieder kräftig zulegen. Das Risiko 
für die weitere Entwicklung bleibt aber hoch.

Einschätzung der aktuellen wirtschaftlichen Situation
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METALL- UND ELEKTROINDUSTRIE

In den vergangenen 4 Jahren hat die Metall- und Elektroindustrie überproportional vom 
weltweiten Wachstum profitiert.
In 2019 ist das Produktionsniveau in der M+E Industrie auf den Stand des Jahres 2016 
zurückgefallen.
Bis auf den Sonstigen Fahrzeugbau, Herstellung von DV-Geräten, Elektronik und Optik 
sind alle Branchen von Produktionsrückgängen betroffen.
Dies ist die Folge stark rückläufiger Auftragseingänge. Die starke internationale 
Verflechtung der Metall- und Elektroindustrie führt im Moment vor dem Hintergrund der 
Situation um den Corona-Virus zu einer sehr angespannten Lage in der Branche.
Die ifo-Branchenprognosen stellen für 2020 und 2021 eine wachsende Produktion in 
Aussicht.

Einschätzung der aktuellen wirtschaftlichen Situation
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WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN
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WIRTSCHAFTLICHE SITUATION IN DER 
RHEIN-NECKAR REGION

In der Region Rhein-Neckar haben wir es mit einer sehr differenzierten 
wirtschaftlichen Entwicklung im Berichtszeitraum von 2016 bis 2019 zu 
tun:

Deutliche Zuwächse im Bereich des Automobilbaus und der 
Zuliefererindustrie.
Zuwächse im Bereich der Elektrotechnik und im Maschinenbau.
Nach wie vor eine Branchenkrise im Druckmaschinenbereich.
Stabile Situation in den Handwerksbranchen.
Stabile Situation in den Bereichen Textil- und Bekleidungsindustrie.
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DER ARBEITSMARKT ZUM ABSCHLUSS 
DER BERICHTSPERIODE – DEZEMBER 2019
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MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

15.509 15.341 15.835 15.652

2016 2017 2018 2019

Mitglieder gesamt

Quelle: IG Metall Statistik, Stand Dezember 2019

Geschäftsstelle Heidelberg (911)
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MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

10.541 10.508
11.122 11.074

2016 2017 2018 2019

1%-Zahler
Geschäftsstelle Heidelberg (911)
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MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

1.188 1.212
1.294 1.307

2016 2017 2018 2019

Jugendliche

Quelle: IG Metall Statistik, Stand Dezember 2019

Geschäftsstelle Heidelberg (911)
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MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

483 509
560 588

2016 2017 2018 2019

Auszubildende 1)

1) inkl. Mitgliedsart STB (berufsbegleitendes Studium) Quelle: IG Metall Statistik, Stand Dezember 2019

Geschäftsstelle Heidelberg (911)
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MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

3.196 3.161 3.231 3.150

2016 2017 2018 2019

Rentner/innen

Quelle: IG Metall Statistik, Stand Dezember 2019

Geschäftsstelle Heidelberg (911)
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MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

588 551

1.187

661

2016 2017 2018 2019

Neuaufnahmen (Jahressummen)
Geschäftsstelle Heidelberg (911)
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MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

643

561 582

680

2016 2017 2018 2019

Austritte und Steichungen (Jahressummen)
Geschäftsstelle Heidelberg (911)



Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg24

MITGLIEDERENTWICKLUNG IM BERICHTSZEITRAUM

Quelle: IG Metall-Statistik

Stand: 
Dezember 

2019

Mitgliedergruppen 2016 2017 2018 2019

Mitglieder gesamt 15.509 15.341 15.835 15.652

Gesamt-Beitrag  Ø 21,71 € 22,59 € 24,20 € 24,74 €

Frauen 3.046 2.999 3.117 3.051

Männer 12.463 12.342 12.718 12.601

Angestellte 2.513 2.512 2.678 2.705

Arbeiter 8.147 8.101 8.532 8.478

Migranten 1.188 1.146 1.187 1.149

Handwerker 546 548 555 586

betriebsangehörige Mitglieder 10.660 10.613 11.210 11.183
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GEMEINSAMES 
ERSCHLIEßUNGSPROJEKT 
IN BADEN-WÜRTTEMBERG
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GRUNDIDEE DER GEP -
ERSCHLIEßUNGSARBEIT
► Die Durchsetzungskraft der IG Metall langfristig und nachhaltig sichern.
► Durch zusätzliche Erschließungssekretäre soll die Mitgliederanzahl 

erhalten und ausbaut werden.
► Beteiligungsorientierter Einsatz in den Geschäftsstellen.
► Durch gemeinsame Arbeit im Erschließungsprojekt soll Wissen und 

Erfahrung leichter ausgetauscht werden.
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DIE ERSCHLIEßUNGSSTRATEGIE WIRD 
IN DREI ZYKLEN ÜBER 9 JAHRE 
UMGESETZT

Zyklus 1: (Jahr 1 bis 3)
 27 erschlossene Betriebe
 6.000 NMG (je 300 pro 

Betrieb)

Zyklus 2: (Jahr 4 bis 6)
 54 erschlossene Betriebe
 14.100 NMG (je 300 pro 

Betrieb)

Zyklus 3: (Jahr 7 bis 9)
 54 erschl. B.; 27 B. in E.-

Jahr 1, 27 B. in E.-Jahr 2
 22.200 NMG

Zyklus 1: 
 E.-Sekretäre werben je 300 

(100Jahr*) Mitglieder 
in 1 Betrieb

 E.-Beauftrage/r der GS wird 
qualifiziert

Zyklus 2: 
 E.-Sekretäre werben 

weitere 300 Mitglieder in 
neuem Betrieb; 
Nachbetreuung Zyklus 1

 E.-Beauftragte/r der GS 
wirbt 300 Mitglieder 
in einem Betrieb

Zyklus 3: 
 E.-Sekretäre werben 

weitere 300 Mitglieder in 
neuem Betrieb; 
Nachbetreuung Zyklus 2

 E.-Beauftragter der GS 
wirbt 300 Mitglieder 
in neuem Betrieb; 
Nachbetreuung Zyklus 2

 Betrieb Zyklus 1 geht in 
die Regelbetreuung 
der GS

*250 BA-NMG, pro Projektstelle 
/Jahresdurchschnittlich
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GEP: ANSÄTZE & METHODEN
► Strategische Recherche und Planung: Der Erschließungssekretär 

macht mit der Geschäftsstelle ein Potenzialanalyse und eine 
betriebliche Zielauswahl. Speziell größere Betriebe ohne Betriebsrat 
und Tarifbindung sind hier im Fokus.

► Ziel ist es in jedem Fall gemeinsam mit der Belegschaft betriebliche 
Themen anzugehen und zu verändern. 

► Direkte Kommunikation mit den 
Beschäftigten 
und Identifizierung von „heißen 
Themen“ stehen am Anfang jeder 
Erschließungsarbeit.

► Zur Zielerreichung werden vermehrt 
Kampagnen mittels innovativer und 
neuer  Aktionsformen durchgeführt, 
welche schon zu mancher 
Überraschung beim Arbeitgeber führte.
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DIE ERSCHLIEßUNGSARBEIT IN 
HEIDELBERG

GS

Schwerpunkt-
Betrieb

(MAPAL ITS)
weitere 
Betriebe 

weitere 
Betriebe 

GS 
Bruchsal 

weitere 
Betriebe 

Erschließungs-
Beauftragter Erschließungs-

Sekretär

 Erschließungssekretär hat die  
Verantwortung für Erschließung in den 
Betrieben – z. B. Mapal in Eppingen 

 GS benennt Erschließungsbeauftragten
aus den eigenen Reihen:
 wird in Erschließungsarbeit qualifiziert
 sichert Erschließungserfolg dauerhaft
 übernimmt später eigene 

Erschließungsaufgaben
 Gegenseitige Unterstützung bzw. 

Vertretung
 Konfliktorientierung als Ansatz, wo 

erforderlich
Marc Berghaus

Paul Däschle
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GEP Erfahrungen der GS Heidelberg
MAPAL ITS GmbH in Eppingen

Anfrage einer BR-Gründung im Sommer 2018

► Einleitung der BR-Wahl im Januar 2019
► BR-Wahl im April 2019
► Erste Modulreihe im November 2019
► BR-Sprechstunde im

Januar 2020
► Wahl der Delegierten im

Februar 2020

Fortsetzung folgt …
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DER IG METALL HEIDELBERG
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Einnahmen und Ausgaben der Geschäftsstelle Heidelberg (911)

0 0 0 0

Einnahmen 1.311.660 1.392.000 1.684.968 1.554.618
Ausgaben 1.418.502 1.437.218 1.581.814 1.489.897

Ergebnis -106.842 -45.219 103.154 64.721

1.311.659,81
1.391.999,51

1.684.967,91
1.554.617,92

1.418.502,01 1.437.218,09

1.581.813,79

1.489.896,67

0,00

200.000,00

400.000,00

600.000,00

800.000,00
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1.800.000,00

2016 2017 2018 2019

Eu
ro

Einnahmen Ausgaben


Daten Finanzen

		Geschäftsstelle Heidelberg (911)																																																				911





				2016		2017		2018		2019



		Ortskassenbestand		426,722.59		381,504.01		484,658.13		549,379.38



				2016		2017		2018		2019



		Einnahmen		1,311,659.81		1,391,999.51		1,684,967.91		1,554,617.92

		Ausgaben		1,418,502.01		1,437,218.09		1,581,813.79		1,489,896.67

				2016		2017		2018		2019



		Personalaufwand - Erträge Personal - Zuschüsse SF/IF an OKA		78.6%		76.0%		63.0%		68.0%

		Verwaltungsaufwand - Erträge Verwaltung an OKA		21.9%		19.7%		21.6%		20.5%

		Agitationsaufwand - Erträge Agitation an OKA		10.4%		9.8%		11.6%		8.4%





Kostenstruktur_2016

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2016

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		2		1.1 Ortskassenanteil		1,146,708.96

		3		1.2 Zuschüsse		34,403.38

		4		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		2,142.70

		5		1.4 Erträge aus Personal		3,879.39

		6		1.5 Erträge aus Verwaltung		45,066.69

		7		1.6 Erträge aus Agitation		62,648.97



		8		Summe Erträge		1,294,850.09



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		9		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		652,997.57

		10		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		288,022.37

		11		Summe Personalaufwand		941,019.94



				III. Aufwand Verwaltung

		12		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		115,392.83

		13		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		11,544.93

		14		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		43,216.86

		15		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,003.76

		16		3.5 Post/Telekommunikation		21,849.39

		17		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		86,471.07

		18		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,773.40

		19		3.8 Sonstiges		4,637.63

		20		Summe Verwaltungsaufwand		295,889.87



				IV. Aufwand Agitation

		21		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		0.00

		22		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		38,377.24

		23		4.3 Seminare		65,648.32

		24		4.4 Druckerzeugnisse		35,797.31

		25		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		390.00

		26		4.6 Repräsentation / Werbung		41,379.33

		27		Summe Agitationsaufwand		181,592.20



		28		Summe Aufwendungen		1,418,502.01



		29		Betriebsergebnis		-123,651.92



				V. Außerordentliche Erträge

		30		5.1 Zinserträge		16,809.72

		31		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00





		33		Summe a.o. Erträge		16,809.72



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		34		6.1 Urabstimmung und Streik		0.00

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		-106,842.20







		38		Ortskassenbestand		426,722.59







Kostenstruktur_2017

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2017

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		2		1.1 Ortskassenanteil		1,211,138.00

		3		1.2 Zuschüsse		57,903.93

		4		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		1,945.93

		5		1.4 Erträge aus Personal		11,142.05

		6		1.5 Erträge aus Verwaltung		51,030.96

		7		1.6 Erträge aus Agitation		49,154.21



		8		Summe Erträge		1,382,315.08



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		9		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		680,500.90

		10		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		298,949.24

		11		Summe Personalaufwand		979,450.14



				III. Aufwand Verwaltung

		12		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		111,662.91

		13		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		9,979.18

		14		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		36,867.04

		15		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,966.41

		16		3.5 Post/Telekommunikation		18,307.23

		17		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		95,430.75

		18		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,145.60

		19		3.8 Sonstiges		4,219.70

		20		Summe Verwaltungsaufwand		289,578.82



				IV. Aufwand Agitation

		21		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		0.00

		22		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		29,561.26

		23		4.3 Seminare		50,565.50

		24		4.4 Druckerzeugnisse		26,469.43

		25		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		6,016.28

		26		4.6 Repräsentation / Werbung		55,576.66

		27		Summe Agitationsaufwand		168,189.13



		28		Summe Aufwendungen		1,437,218.09



		29		Betriebsergebnis		-54,903.01



				V. Außerordentliche Erträge

		30		5.1 Zinserträge		9,684.43

		31		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00

		32		5.3 Erstattung Streiknebenkosten		0.00



		33		Summe a.o. Erträge		9,684.43



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		34		6.1 Urabstimmung und Streik		0.00

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		-45,218.58







		38		Ortskassenbestand		381,504.01







Kostenstruktur_2018

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2018

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		2		1.1 Ortskassenanteil		1,293,963.29

		3		1.2 Zuschüsse		161,986.53

		4		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		2,166.50

		5		1.4 Erträge aus Personal		21,556.79

		6		1.5 Erträge aus Verwaltung		85,873.19

		7		1.6 Erträge aus Agitation		69,645.35



		8		Summe Erträge		1,635,191.65



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		9		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		692,779.21

		10		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		303,854.01

		11		Summe Personalaufwand		996,633.22



				III. Aufwand Verwaltung

		12		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		118,678.89

		13		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		9,762.52

		14		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		70,756.83

		15		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,947.14

		16		3.5 Post/Telekommunikation		22,983.88

		17		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		109,201.16

		18		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,629.83

		19		3.8 Sonstiges		20,694.09

		20		Summe Verwaltungsaufwand		365,654.34



				IV. Aufwand Agitation

		21		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		0.00

		22		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		42,177.34

		23		4.3 Seminare		67,801.27

		24		4.4 Druckerzeugnisse		29,388.62

		25		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		2,065.00

		26		4.6 Repräsentation / Werbung		78,094.00

		27		Summe Agitationsaufwand		219,526.23



		28		Summe Aufwendungen		1,581,813.79



		29		Betriebsergebnis		53,377.86



				V. Außerordentliche Erträge

		30		5.1 Zinserträge		9,106.26

		31		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00

		32		5.3 Erstattung Streiknebenkosten		40,670.00



		33		Summe a.o. Erträge		49,776.26



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		34		6.1 Urabstimmung und Streik		0.00

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		103,154.12







		38		Ortskassenbestand		484,658.13







Kostenstruktur_2019

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2019

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		3		1.1 Ortskassenanteil		1,309,619.70

		4		1.2 Zuschüsse		61,905.39

		5		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		3,745.00

		6		1.4 Erträge aus Personal		11,882.71

		7		1.5 Erträge aus Verwaltung		81,742.25

		8		1.6 Erträge aus Agitation		75,336.22



		9		Summe Erträge		1,544,231.27



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		10		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		687,039.96

		11		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		266,110.80

		12		Summe Personalaufwand		953,150.76



				III. Aufwand Verwaltung

		13		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		121,022.34

		14		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		9,707.68

		15		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		49,608.57

		16		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,033.90

		17		3.5 Post/Telekommunikation		21,483.23

		18		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		104,242.91

		19		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,378.14

		20		3.8 Sonstiges		32,296.11

		21		Summe Verwaltungsaufwand		350,772.88



				IV. Aufwand Agitation

		22		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		208.90

		23		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		34,706.02

		24		4.3 Seminare		74,370.02

		25		4.4 Druckerzeugnisse		24,939.50

		26		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		415.00

		27		4.6 Repräsentation / Werbung		51,333.59

		28		Summe Agitationsaufwand		185,973.03



		29		Summe Aufwendungen		1,489,896.67



		30		Betriebsergebnis		54,334.60



				V. Außerordentliche Erträge

		31		5.1 Zinserträge		10,386.65

		32		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00

		33		5.3 Erstattung Streiknebenkosten		0.00



		34		Summe a.o. Erträge		10,386.65



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		ERROR:#N/A		6.1 Urabstimmung und Streik		

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		64,721.25







		38		Ortskassenbestand		549,379.38







Bild Kostenstruktur

		Kostenstruktur in % des Ortskassenanteils (OKA)

		Geschäftsstelle Heidelberg (911)









































































Personalaufwand - Erträge Personal - Zuschüsse SF/IF an OKA	2016	2017	2018	2019	0.78592875911600091	0.75985194915855991	0.62960295419200019	0.67957937712757377	Verwaltungsaufwand - Erträge Verwaltung an OKA	2016	2017	2018	2019	0.21873307765904262	0.19696175002353161	0.21622031487462059	0.20542652954899809	Agitationsaufwand - Erträge Agitation an OKA	2016	2017	2018	2019	0.1037257352554392	9.8283531686727696E-2	0.1158308594674274	8.4480105178625517E-2	







Bild Aufwand und Ertrag

										Einnahmen und Ausgaben der Geschäftsstelle Heidelberg (911)



						0		0		0		0



				Einnahmen		1,311,660		1,392,000		1,684,968		1,554,618

				Ausgaben		1,418,502		1,437,218		1,581,814		1,489,897



				Ergebnis		-106,842		-45,219		103,154		64,721





Einnahmen	2016	2017	2018	2019	1311659.80999999	1391999.50999999	1684967.91	1554617.9199999997	Ausgaben	2016	2017	2018	2019	1418502.01	1437218.09	1581813.79	1489896.6700000002	

Euro







Bild Ortskassenbestand

				Entwicklung des Ortskassenbestandes

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)

						2016		2017		2018		2019

				Ortskassenbestand		426,723		381,504		484,658		549,379





2016	2017	2018	2019	426722.58999999898	381504.01	484658.13	549379.37999999966	

Euro









Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg33

Kostenstruktur in % des Ortskassenanteils (OKA)
Geschäftsstelle Heidelberg (911)

78,6% 76,0%
63,0% 68,0%

21,9% 19,7%

21,6%
20,5%

10,4%
9,8%

11,6% 8,4%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

120%

2016 2017 2018 2019

Agitationsaufwand - Erträge Agitation an OKA
Verwaltungsaufwand - Erträge Verwaltung an OKA
Personalaufwand - Erträge Personal - Zuschüsse SF/IF an OKA


Daten Finanzen

		Geschäftsstelle Heidelberg (911)																																																				911





				2016		2017		2018		2019



		Ortskassenbestand		426,722.59		381,504.01		484,658.13		549,379.38



				2016		2017		2018		2019



		Einnahmen		1,311,659.81		1,391,999.51		1,684,967.91		1,554,617.92

		Ausgaben		1,418,502.01		1,437,218.09		1,581,813.79		1,489,896.67

				2016		2017		2018		2019



		Personalaufwand - Erträge Personal - Zuschüsse SF/IF an OKA		78.6%		76.0%		63.0%		68.0%

		Verwaltungsaufwand - Erträge Verwaltung an OKA		21.9%		19.7%		21.6%		20.5%

		Agitationsaufwand - Erträge Agitation an OKA		10.4%		9.8%		11.6%		8.4%





Kostenstruktur_2016

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2016

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		2		1.1 Ortskassenanteil		1,146,708.96

		3		1.2 Zuschüsse		34,403.38

		4		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		2,142.70

		5		1.4 Erträge aus Personal		3,879.39

		6		1.5 Erträge aus Verwaltung		45,066.69

		7		1.6 Erträge aus Agitation		62,648.97



		8		Summe Erträge		1,294,850.09



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		9		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		652,997.57

		10		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		288,022.37

		11		Summe Personalaufwand		941,019.94



				III. Aufwand Verwaltung

		12		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		115,392.83

		13		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		11,544.93

		14		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		43,216.86

		15		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,003.76

		16		3.5 Post/Telekommunikation		21,849.39

		17		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		86,471.07

		18		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,773.40

		19		3.8 Sonstiges		4,637.63

		20		Summe Verwaltungsaufwand		295,889.87



				IV. Aufwand Agitation

		21		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		0.00

		22		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		38,377.24

		23		4.3 Seminare		65,648.32

		24		4.4 Druckerzeugnisse		35,797.31

		25		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		390.00

		26		4.6 Repräsentation / Werbung		41,379.33

		27		Summe Agitationsaufwand		181,592.20



		28		Summe Aufwendungen		1,418,502.01



		29		Betriebsergebnis		-123,651.92



				V. Außerordentliche Erträge

		30		5.1 Zinserträge		16,809.72

		31		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00





		33		Summe a.o. Erträge		16,809.72



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		34		6.1 Urabstimmung und Streik		0.00

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		-106,842.20







		38		Ortskassenbestand		426,722.59







Kostenstruktur_2017

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2017

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		2		1.1 Ortskassenanteil		1,211,138.00

		3		1.2 Zuschüsse		57,903.93

		4		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		1,945.93

		5		1.4 Erträge aus Personal		11,142.05

		6		1.5 Erträge aus Verwaltung		51,030.96

		7		1.6 Erträge aus Agitation		49,154.21



		8		Summe Erträge		1,382,315.08



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		9		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		680,500.90

		10		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		298,949.24

		11		Summe Personalaufwand		979,450.14



				III. Aufwand Verwaltung

		12		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		111,662.91

		13		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		9,979.18

		14		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		36,867.04

		15		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,966.41

		16		3.5 Post/Telekommunikation		18,307.23

		17		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		95,430.75

		18		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,145.60

		19		3.8 Sonstiges		4,219.70

		20		Summe Verwaltungsaufwand		289,578.82



				IV. Aufwand Agitation

		21		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		0.00

		22		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		29,561.26

		23		4.3 Seminare		50,565.50

		24		4.4 Druckerzeugnisse		26,469.43

		25		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		6,016.28

		26		4.6 Repräsentation / Werbung		55,576.66

		27		Summe Agitationsaufwand		168,189.13



		28		Summe Aufwendungen		1,437,218.09



		29		Betriebsergebnis		-54,903.01



				V. Außerordentliche Erträge

		30		5.1 Zinserträge		9,684.43

		31		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00

		32		5.3 Erstattung Streiknebenkosten		0.00



		33		Summe a.o. Erträge		9,684.43



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		34		6.1 Urabstimmung und Streik		0.00

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		-45,218.58







		38		Ortskassenbestand		381,504.01







Kostenstruktur_2018

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2018

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		2		1.1 Ortskassenanteil		1,293,963.29

		3		1.2 Zuschüsse		161,986.53

		4		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		2,166.50

		5		1.4 Erträge aus Personal		21,556.79

		6		1.5 Erträge aus Verwaltung		85,873.19

		7		1.6 Erträge aus Agitation		69,645.35



		8		Summe Erträge		1,635,191.65



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		9		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		692,779.21

		10		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		303,854.01

		11		Summe Personalaufwand		996,633.22



				III. Aufwand Verwaltung

		12		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		118,678.89

		13		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		9,762.52

		14		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		70,756.83

		15		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,947.14

		16		3.5 Post/Telekommunikation		22,983.88

		17		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		109,201.16

		18		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,629.83

		19		3.8 Sonstiges		20,694.09

		20		Summe Verwaltungsaufwand		365,654.34



				IV. Aufwand Agitation

		21		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		0.00

		22		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		42,177.34

		23		4.3 Seminare		67,801.27

		24		4.4 Druckerzeugnisse		29,388.62

		25		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		2,065.00

		26		4.6 Repräsentation / Werbung		78,094.00

		27		Summe Agitationsaufwand		219,526.23



		28		Summe Aufwendungen		1,581,813.79



		29		Betriebsergebnis		53,377.86



				V. Außerordentliche Erträge

		30		5.1 Zinserträge		9,106.26

		31		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00

		32		5.3 Erstattung Streiknebenkosten		40,670.00



		33		Summe a.o. Erträge		49,776.26



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		34		6.1 Urabstimmung und Streik		0.00

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		103,154.12







		38		Ortskassenbestand		484,658.13







Kostenstruktur_2019

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)





						2019

				Quelle: SAP		in Euro



				Erträge



				I. Erträge

		3		1.1 Ortskassenanteil		1,309,619.70

		4		1.2 Zuschüsse		61,905.39

		5		1.3 Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln		3,745.00

		6		1.4 Erträge aus Personal		11,882.71

		7		1.5 Erträge aus Verwaltung		81,742.25

		8		1.6 Erträge aus Agitation		75,336.22



		9		Summe Erträge		1,544,231.27



				Aufwendungen



				II. Aufwand Personal

		10		2.1 Gehälter/Personalaufwendungen		687,039.96

		11		2.2 Soz. Abgaben/Altersversorgung		266,110.80

		12		Summe Personalaufwand		953,150.76



				III. Aufwand Verwaltung

		13		3.1 Miete/Mietnebenkosten für Räume		121,022.34

		14		3.2 Aufwand für Geschäftsausstattung		9,707.68

		15		3.3 Bürobetriebskosten, allgemein		49,608.57

		16		3.4 Aufwand für Datenverarbeitung		10,033.90

		17		3.5 Post/Telekommunikation		21,483.23

		18		3.6 Kfz/Reisekosten für Hauptamtliche		104,242.91

		19		3.7 Finanzierungs-/Kassierungskosten		2,378.14

		20		3.8 Sonstiges		32,296.11

		21		Summe Verwaltungsaufwand		350,772.88



				IV. Aufwand Agitation

		22		4.1 Aufw. wirtsch. Geschäftsbetriebe		208.90

		23		4.2 Veranstaltungen/Tagungen		34,706.02

		24		4.3 Seminare		74,370.02

		25		4.4 Druckerzeugnisse		24,939.50

		26		4.5 Beiträge u. Spenden an Andere		415.00

		27		4.6 Repräsentation / Werbung		51,333.59

		28		Summe Agitationsaufwand		185,973.03



		29		Summe Aufwendungen		1,489,896.67



		30		Betriebsergebnis		54,334.60



				V. Außerordentliche Erträge

		31		5.1 Zinserträge		10,386.65

		32		5.2 Sonstige außerordentliche Erträge		0.00

		33		5.3 Erstattung Streiknebenkosten		0.00



		34		Summe a.o. Erträge		10,386.65



				VI. Außerordentlicher Aufwand

		ERROR:#N/A		6.1 Urabstimmung und Streik		

		35		6.2 Sonstiger außerordentlicher Aufwand		0.00



		36		Summe a.o. Aufwendungen		0.00



		37		Gesamtergebnis		64,721.25







		38		Ortskassenbestand		549,379.38







Bild Kostenstruktur

		Kostenstruktur in % des Ortskassenanteils (OKA)

		Geschäftsstelle Heidelberg (911)









































































Personalaufwand - Erträge Personal - Zuschüsse SF/IF an OKA	2016	2017	2018	2019	0.78592875911600091	0.75985194915855991	0.62960295419200019	0.67957937712757377	Verwaltungsaufwand - Erträge Verwaltung an OKA	2016	2017	2018	2019	0.21873307765904262	0.19696175002353161	0.21622031487462059	0.20542652954899809	Agitationsaufwand - Erträge Agitation an OKA	2016	2017	2018	2019	0.1037257352554392	9.8283531686727696E-2	0.1158308594674274	8.4480105178625517E-2	







Bild Aufwand und Ertrag

										Einnahmen und Ausgaben der Geschäftsstelle Heidelberg (911)



						0		0		0		0



				Einnahmen		1,311,660		1,392,000		1,684,968		1,554,618

				Ausgaben		1,418,502		1,437,218		1,581,814		1,489,897



				Ergebnis		-106,842		-45,219		103,154		64,721





Einnahmen	2016	2017	2018	2019	1311659.80999999	1391999.50999999	1684967.91	1554617.9199999997	Ausgaben	2016	2017	2018	2019	1418502.01	1437218.09	1581813.79	1489896.6700000002	

Euro







Bild Ortskassenbestand

				Entwicklung des Ortskassenbestandes

				Geschäftsstelle Heidelberg (911)

						2016		2017		2018		2019

				Ortskassenbestand		426,723		381,504		484,658		549,379





2016	2017	2018	2019	426722.58999999898	381504.01	484658.13	549379.37999999966	

Euro









Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg34

Quelle: MDB, Stand der Daten: 07.01.2020

Unterstützungsart Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl

Streik/Aussperrung 0 0 0 0 277.995 2.798 0 0 

Rentnerunterstützung 41.425 113 34.189 97 36.278 113 27.651 84 

Freizeitunfallversicherung 8.663 23 10.907 21 8.831 16 14.316 16 

Freizeitunfall mit Invalidität 2.048 1 988 2 2.787 1 0 0 

Freizeitunfall mit Krankenhaus 6.615 22 6.138 17 6.045 15 5.828 15 

Freizeitunfall mit Todesfolge 0 0 3.782 2 0 0 8.488 1 

Unterstützung im Todesfall 89.903 152 86.993 148 91.546 148 109.215 173 

Sterbegeld Mitglied 84.888 137 82.177 131 84.635 127 103.454 156 

Sterbegeld Lebensgefährte 5.015 15 4.816 17 6.911 21 5.761 17 

Rechtsschutz (nur in MDB gebucht) 4.543 12 6.682 3 7.713 4 13.997 8 

Notfallunterstützung 750 2 0 0 0 0 0 0 

Maßregelung 0 0 0 0 0 0 0 0 

Treuegeld (GHK) 222 2 0 0 189 1 356 1 

Unterstützung der Flutgeschädigten 7.250 9 0 0 0 0 0 0 

gewährte Unterstützungsleistungen 152.756 313 138.771 269 422.552 3.080 165.535 282 

Unterstützungsleistungen 2016 bis 2019

Geschäftsstelle Heidelberg (911)

2018 20192016 2017

Details ausblenden


Übersicht

						Unterstützungsleistungen 2016 bis 2019

						Geschäftsstelle Heidelberg (911)



																						Quelle: MDB, Stand der Daten: 07.01.2020

		145						2016				2017				2018				2019

						Unterstützungsart		Betrag		Anzahl		Betrag		Anzahl		Betrag		Anzahl		Betrag		Anzahl

						Beschriftung der x_Achse in den Diagrammen		2016		2016		2017		2017		2018		2018		2019		2019

		STR				Streik/Aussperrung		0 		0 		0 		0 		277,995 		2,798 		0 		0 

		URE				Rentnerunterstützung		41,425 		113 		34,189 		97 		36,278 		113 		27,651 		84 

		FZU				Freizeitunfallversicherung		8,663 		23 		10,907 		21 		8,831 		16 		14,316 		16 

		INV				Freizeitunfall mit Invalidität		2,048 		1 		988 		2 		2,787 		1 		0 		0 

		KTG				Freizeitunfall mit Krankenhaus		6,615 		22 		6,138 		17 		6,045 		15 		5,828 		15 

		TFE				Freizeitunfall mit Todesfolge		0 		0 		3,782 		2 		0 		0 		8,488 		1 

		STG				Unterstützung im Todesfall		89,903 		152 		86,993 		148 		91,546 		148 		109,215 		173 

		SMI				Sterbegeld Mitglied		84,888 		137 		82,177 		131 		84,635 		127 		103,454 		156 

		SLG				Sterbegeld Lebensgefährte		5,015 		15 		4,816 		17 		6,911 		21 		5,761 		17 

		RES				Rechtsschutz (nur in MDB gebucht)		4,543 		12 		6,682 		3 		7,713 		4 		13,997 		8 

		NOT				Notfallunterstützung		750 		2 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		MAR				Maßregelung		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		TRG				Treuegeld (GHK)		222 		2 		0 		0 		189 		1 		356 		1 

		NTF				Unterstützung der Flutgeschädigten		7,250 		9 		0 		0 		0 		0 		0 		0 



						gewährte Unterstützungsleistungen		152,756 		313 		138,771 		269 		422,552 		3,080 		165,535 		282 
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Abb aktuelles Jahr



&"Calibri,Standard"VB03 - FI/CO	&"Calibri,Standard"- &P -	&"Calibri,Standard"Version 2.5 (2014)


Unterstützungsleistungen 2019 - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	2019	

Streik/Aussperrung	Rentnerunterstützung	Freizeitunfallversicherung	Unterstützung im Todesfall	Rechtsschutz (nur in MDB gebucht)	Notfallunterstützung	Maßregelung	Treuegeld (GHK)	Unterstützung der Flutgeschädigten	0	27651	14315.91	109215	13996.95	0	0	356.22	0	





Abb Gliederung



&"Calibri,Standard"VB03 - FI/CO	&"Calibri,Standard"- &P - 	&"Calibri,Standard"Version 2.5 (2014)


Unterstützungsleistungen gesamt - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

2016	Streik/Aussperrung	Rentnerunterstützung	Freizeitunfallversicherung	Freizeitunfall mit Invalidität	Freizeitunfall mit Krankenhaus	Freizeitunfall mit Todesfolge	Unterstützung im Todesfall	Sterbegeld Mitglied	Sterbegeld Lebensgefährte	Rechtsschutz (nur in MDB gebucht)	Notfallunterstützung	Maßregelung	Treuegeld (GHK)	Unterstützung der Flutgeschädigten	0	41425	8662.9	2048	6614.9	0	89903	84888	5015	4543.17	750	0	221.54	7250	2017	Streik/Aussperrung	Rentnerunterstützung	Freizeitunfallversicherung	Freizeitunfall mit Invalidität	Freizeitunfall mit Krankenhaus	Freizeitunfall mit Todesfolge	Unterstützung im Todesfall	Sterbegeld Mitglied	Sterbegeld Lebensgefährte	Rechtsschutz (nur in MDB gebucht)	Notfallunterstützung	Maßregelung	Treuegeld (GHK)	Unterstützung der Flutgeschädigten	0	34189	10907.18	987.55	6137.63	3782	86993	82177	4816	6682.31	0	0	0	0	2018	Streik/Aussperrung	Rentnerunterstützung	Freizeitunfallversicherung	Freizeitunfall mit Invalidität	Freizeitunfall mit Krankenhaus	Freizeitunfall mit Todesfolge	Unterstützung im Todesfall	Sterbegeld Mitglied	Sterbegeld Lebensgefährte	Rechtsschutz (nur in MDB gebucht)	Notfallunterstützung	Maßregelung	Treuegeld (GHK)	Unterstützung der Flutgeschädigten	277995	36278	8831.2000000000007	2786.7	6044.5	0	91546	84635	6911	7713.2	0	0	188.92	0	2019	Streik/Aussperrung	Rentnerunterstützung	Freizeitunfallversicherung	Freizeitunfall mit Invalidität	Freizeitunfall mit Krankenhaus	Freizeitunfall mit Todesfolge	Unterstützung im Todesfall	Sterbegeld Mitglied	Sterbegeld Lebensgefährte	Rechtsschutz (nur in MDB gebucht)	Notfallunterstützung	Maßregelung	Treuegeld (GHK)	Unterstützung der Flutgeschädigten	0	27651	14315.91	0	5827.91	8488	109215	103454	5761	13996.95	0	0	356.22	0	

in Tsnd. €











Abb Gliederung (Summe)



&"Calibri,Standard"VB03 - FI/CO	&"Calibri,Standard"- &P - 	&"Calibri,Standard"Version 2.5 (2014)


Unterstützungsleistungen gesamt - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

42633	42998	43363	43728	152755.61000000002	138771.49	422552.32000000001	165535.08000000002	Anzahl Fälle	313	269	3080	282	



in Tausend €









Abb Streik Aussperr.
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Streik/Aussperrung - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	0	0	277995	0	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	0	0	2798	0	

in €











Abb Rentner-Unterstützung
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Rentnerunterstützung - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	41425	34189	36278	27651	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	113	97	113	84	

in €











Abb Freizeitunfall



&"Calibri,Standard"VB03 - FI/CO	&"Calibri,Standard"- &P - 	&"Calibri,Standard"Version 2.5 (2014)


Freizeitunfallversicherung - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	8662.9	10907.18	8831.2000000000007	14315.91	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	23	21	16	16	

in €











Abb Sterbegeld



&"Calibri,Standard"VB03 - FI/CO	&"Calibri,Standard"- &P - 	&"Calibri,Standard"Version 2.5 (2014)


Unterstützung im Todesfall - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	89903	86993	91546	109215	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	152	148	148	173	

in €











Abb Rechtsschutz
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Rechtsschutz (nur in MDB gebucht) - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	4543.17	6682.31	7713.2	13996.95	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	12	3	4	8	

in €











Abb Notfallunterstützung
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Notfallunterstützung - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	750	0	0	0	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	2	0	0	0	

in €











Abb Maßregelung
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Maßregelung - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	0	0	0	0	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	0	0	0	0	

in €











Abb Treuegeld (GHK)
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Treuegeld (GHK) - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	221.54	0	188.92	356.22	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	2	0	1	1	

in €











Abb Notfall Flut



&"Calibri,Standard"VB03 - FI/CO	&"Calibri,Standard"- &P - 	&"Calibri,Standard"Version 2.5 (2014)


Unterstützung der Flutgeschädigten - Geschäftsstelle Heidelberg (911)	

gewährte Unterstützungsleistungen	

2016	2017	2018	2019	7250	0	0	0	Anzahl der Fälle	2016	2017	2018	2019	9	0	0	0	

in €
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VERTRAUENSLEUTE
IN DER IG METALL
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VERTRAUENSLEUTEWAHLEN 2016

• Im Jahr 2016 wurden in 18 Betrieben 310 Vertrauensleute ohne 
betriebsverfassungsrechtliche Funktion (ohne BVG) gewählt

• 21 % der gewählten Vertrauensleute sind unverändert im Alter 
von 18 bis 35 Jahre

• Vertrauensleute im indirekten Bereich 15,9 %
• Weibliche Vertrauensleute 20,9 %
• Anteil der BR/JAV/SBV im Vertrauenskörper liegt mit 227 

Vertrauensleuten bei 42 %
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VERTRAUENSLEUTE OHNE BVG
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VERTRAUENSLEUTE MIT BVG
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DER VK ARBEITSKREIS
Im Arbeitskreis engagieren sich die Mitglieder der jeweiligen VK Leitungen und 
interessierte Vertrauensleute aus verschiedenen Betrieben der Geschäftsstelle
Themen des Arbeitskreises waren ein Stand am 1. Mai, Unterschriftenaktion zum 
Bildungszeitgesetz, die Parität in der gesetzlichen Krankenversicherung sowie die 
Alterssicherung im Berufsleben
Im Zeitraum des Geschäftsberichts gab es regelmäßige Sitzungen des Arbeitskreises, 
einen jährlichen 1. Mai Stand mit Motto und selbst erstelltem Transparent zum Demo-Zug
Zudem gab es Wochenendklausuren und jährliche Vertrauensleutekonferenzen
Im Berichtszeitraum erweiterte der Arbeitskreis seine Sitzungen in ausgewählten 
Betrieben in der Region Eberbach, Mosbach und Sinsheim



Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg42

GRILLFEST

„Wer was schafft, der muss auch mal feiern dürfen", ganz unter diesem Motto fand am 
Freitag, den 30.09.2016 das Grillfest der gewerkschaftlichen Vertrauensleute in Heidelberg 
statt. Zahlreiche Vertrauensleute aus den unterschiedlichsten Betrieben waren der Einladung 
gefolgt. 
Im Frühjahr hatte in den Betrieben die regelmäßigen VK Wahlen stattgefunden. Das Grillfest 
war eine schöne Gelegenheit alte Hasen im VK und neu ins Amt gewählte KollegenInnen zu 
einem gemeinsamen Kennenlernen und Meinungsaustausch zusammen zu bringen. 
Neben Speis und Trank gab es die Möglichkeit sich über den Arbeitskreis und seine Tätigkeit 
sowie die aktuellen Themen in der IG Metall zu informieren. 
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1. MAI –
VERANSTALTUNGEN 
IN HEIDELBERG
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VERANSTALTUNGEN IM BERICHTSZEITRAUM
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STARKES INTERESSE AN PARITÄT 
https://www.heidelberg.igm.de/news/meldung.html?id=78813

https://www.heidelberg.igm.de/news/meldung.html?id=78813


Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg

JUGEND
IN DER IG METALL



Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg47

DIE IG METALL JUGEND HEIDELBERG
In der IG Metall Jugend Heidelberg engagieren sich Jugend- und 
AuszubildendenvertreterInnen, Auszubildende und junge Beschäftigte aus verschiedenen 
Betrieben der Geschäftsstelle
Themen der IG Metall Jugend sind die Qualität von Ausbildung/Studium, die Übernahme, 
sowie gesellschaftliche Themen wie Diskriminierung und Umweltschutz
Im Zeitraum des Geschäftsberichts ist die Zahl der Aktiven, die regelmäßig an den 
monatlichen Treffen und Seminaren teilnehmen, kontinuierlich angestiegen. Auch die 
Mitgliederzahlen haben sich positiv entwickelt.

01.2016: 467 Azubis, 1.168 jugendliche Mitglieder
01.2020: 583 Azubis, 1.281 jugendliche Mitglieder
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FÜR EINEN NEUEN 
MANTELTARIFVERTRAG AUSBILDUNG

Mit der Jugend-Kampagne „Das Beste für Alle“ ist 
2018 die neue Tarifkampagne der IG Metall Jugend 
gestartet
Ziel ist ein neuer Tarifvertrag Ausbildung und 
Tarifbindung für dual Studierende
Die IG Metall Jugend Heidelberg beteiligt sich mit 
vielfältigen Aktionen
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Ein Wohnheim für Azubis und dual Studierende

DAS AUSBILDUNGSHAUS

2016 wurde das Ausbildungshaus 
Heidelberg eröffnet
Damit öffnete ein in Deutschland 
einzigartiges Modellprojekt seine Pforten 
mit dem Ziel bezahlbaren Wohnraum für 
Auszubildende und dual Studierende zur 
Verfügung zu stellen
Die IG Metall Heidelberg hat das Projekt 
von Beginn an gefördert, sitzt im Beirat und 
beteiligt sich am Veranstaltungsprogramm
Für die 66 angebotenen Studios herrscht 
eine hohe Nachfrage, ein weiteres Haus 
befindet sich in Planung
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GEWERKSCHAFTLICHE BILDUNGSARBEIT
Unsere gewerkschaftliche Bildungsarbeit bietet unseren aktiven Funktionären und
Mitgliedern politische und fachliche Qualifizierung und Orientierung, um ihre
gewerkschaftliche Arbeit im Betrieb zu stärken und eine erfolgreiche
Interessenvertretungsarbeit voranzutreiben.
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ANZAHL DER TEILNEHMER(INNEN)
Die Teilnehmerzahlen haben sich im Berichtszeitraum vor allem nach den 
Betriebsratswahlen 2018 nochmal erhöht und spiegeln den Bedarf der neu gewählten 
Gremien und erstmalig gewählten BetriebsrätInnen wieder.
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Geschäftsberichtes noch nicht vor)
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SCHWERPUNKTE DER 
BILDUNGSARBEIT

Nach den VL-Wahlen 2016 und den BR-Wahlen 2018 verstärkte Bildungsangebote für 
erstmals gewählte Kolleginnen und Kollegen
Grundseminare für Jugend- und Auszubildendenvertreter/innen, sowie für 
Schwerbehindertenvertretungen 
Seminarangebote speziell für Betriebsratsvorsitzende und freigestellte Betriebsräte
Gremienseminare für Betriebsräte und
Vertrauensleute
Generationswechsel bei unseren Funktionären
Bildungsangebote nach dem Bildungszeitgesetz
in Baden Württemberg
Seminare zur Umsetzung von Tarifergebnissen
(z.B. TV-TZUG, TV zur Qualifizierung)
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BETRIEBSRÄTEKONFERENZEN

Als feste Größe in der Geschäftsstelle hat sich die einmal jährlich stattfindenden BR 
Konferenz etabliert. Mit jeweils aktuellen Themen bietet Sie BR Gremien in der Region 
Hilfestellung und Erläuterungen zu aktuellen rechtlichen Entscheidungen und 
Handlungshilfen im Umgang im täglichen Tun. 

2016 – Die paritätische Krankenkassenfinanzierung 
2017 – BEM und die Umsetzung im Betrieb
2018 – Indirekte Steuerung und Arbeiten
ohne Ende
2019 – Veränderungen in der Arbeitswelt
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BETRIEBLICHE BILDUNGSBERATER UND 
BILDUNGSBEAUFTRAGTE:

Die richtigen Menschen, zum richtigen Zeitpunkt, zum richtigen Seminar
Bildungsplanung unserer Funktionäre im Betrieb
Bedarfsermittlung für Planung der Seminarangebote
Schulungsangebote für betriebliche Bildungsberater
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BILDUNGSANGEBOTE DER
IG METALL HEIDELBERG

Angebote für Betriebsräte, Vertrauensleute, 
Jugend- und Auszubildendenvertretung, 
Schwerbehindertenvertrauensleute
Wochenendschulungen für Personengruppen und 
betriebliche Vertrauensleutegremien
Bildungsveranstaltungen für unsere Mitglieder
IG Metall im Dialog und ZIMT
Gremienseminare für Betriebsräte
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DIE IG METALL HEIDELBERG
IN DER REGION
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DIE IG METALL IN SINSHEIM
Bürozeiten Mittwochs von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anlaufstelle für Treffen für Aktive aus den Betrieben in der Region zum Austausch oder 
auch bei der Planung von Neugründungen von Betriebsratsgremien und die Einleitung 
von Wahlen
Beratung von Mitgliedern in arbeits- und sozialrechtlichen Fragen
Räumlichkeit für örtliche Verbände oder Vereine mit gewerkschaftlichem Bezug oder 
inhaltlichen Überschneidungen
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Ende 2017 wurde der langjährige Kreisvorsitzende Rudi Braun (ver.di) auf eigenen 
Wunsch von Robin Friedl (ver.di) abgelöst. Neben Rainer Schwab (GdP) wurde Liselotte 
Haaß (GEW) zur Stellvertreterin gewählt. 

Engagement in unterschiedlichen Bereichen und Gremien: Jobcenterbeirat, Digeno-
Beirat, ESF, vhs Mosbach 
Traditionelle Veranstaltungen: Vormaiempfang, Internationaler Frauentag

Folgende Aktionen wurden darüber hinaus durchgeführt:
Kooperationsveranstaltung mit vhs „Baustelle Rentenpolitik“
Politischer Frühshoppen mit MdBs
BR Stammtisch
DGB Projekt „Gesundheit im Neckar-Odenwald-Kreis“
Zukunftswerkstatt mit vhs „Gesundheit im Neckar-Odenwald-Kreis“ 
Pressegespräch zur BR Wahl etc.

DIE IG METALL IM DGB IN MOSBACH
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Die IG Metall Heidelberg wurde im DGB-
Kreisverband durch Thomas Wenzel (DGB-
Kreisvorsitzender) und Peter Öhmig vertreten
Neben Gedenkveranstaltungen wie dem Tag 
der Gewerkschaften organisiert der DGB u.a. 
Veranstaltungen zum Frauentag, die 
Demonstration zum 1. Mai, Lesungen und 
Info-Veranstaltungen zu bevorstehenden 
Wahlen
Der DGB ist in verschiedenen Bündnissen 
aktiv und z.B. Mitveranstalter der Woche für 
Demokratie und Toleranz in Sinsheim
Im Projekt „Zukunftsdialog“ bearbeitet der 
DGB mit Betriebs- und Personalräten das 
Thema Verkehr und Mobilität in Heidelberg

DIE IG METALL IM DGB IN HEIDELBERG
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BETRIEBSRATSWAHLEN
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ZUSAMMENFASSUNG BETRIEBSRATSWAHLEN 
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WAHLBETEILIGUNGEN
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MÖGLICHE KONSEQUENZEN AUS DEN 
ERGEBNISSEN

Fast die Hälfte der BR Mitglieder 1. Amtsperiode (205 BR)
7% werden in 4 Jahren definitiv aufgrund des Alters ausscheiden/nicht mehr 

kandidieren (27 BR)
Aktuelle Annahme eher mehr (195 BR - 46 bis 59 Jahre)
Höhere Aufwand bei Schulungen und Betreuung
5 Gremien konnten im Bereich der GS Heidelberg neu gegründet werden
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WAHLEN ZU DEN JUGEND- UND 
AUSZUBILDENDEN-
VERTRETUNGEN
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JAV WAHLEN

2016 und 2018 fanden Wahlen zur Jugend- und Auszubildenden-
vertretung statt. 2018 konnte eine deutliche Steigerung der Gremien-
Anzahl erreicht werden.

2016: 14 JAV-Gremien mit 34 JAV- Mitgliedern wurden gewählt
2018: 23 JAV-Gremien mit 61 JAV-Mitgliedern wurden gewählt

Die JAV -Mitglieder bilden sich bei Seminaren weiter, engagieren sich im 
Ortsjugendausschuss und setzen sich im Betrieb für Verbesserungen in 
Ausbildung und Studium ein



Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg

WAHLEN ZU DEN 
SCHWERBEHINDERTEN-
VERTRETUNGEN
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WAHLEN DER 
SCHWERBEHINDERTENVERTRETER IN 
DEN BETRIEBEN - 2018

Im Zeitraum dieses Geschäftsberichtes wurden in 27 
Betreuungsbetrieben Schwerbehindertenvertreter gewählt. 
Diese Wahl fand unter geänderten Bedingungen statt. Die 
Wahlordnung ließ es erstmals zu, Vertreter für die 
Schwerbehindertenvertreter in der aus Sicht des Wahlvorstands 
notwendigen Anzahl zu wählen. 
Die IG Metall arbeitet eng mit den Schwerbehindertenvertretern 
in den Betrieben zusammen. Ein Angebot der IG Metall 
Heidelberg für die Funktionäre ist ein regelmäßig stattfindender 
Arbeitskreis für Menschen mit Behinderung.
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NEU GEWÄHLTE 
BETRIEBSRATSGREMIEN
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NEUE BETRIEBSRATSGREMIEN

Die Demokratisierung der Betriebe ist ein politisches Ziel der IG Metall. 
Im Zeitraum des vorliegenden Geschäftsberichtes wurden in folgenden Betrieben neue 
Betriebsratsgremien gewählt: Engelmann Sensor; Metallwarenfabrik Gemmingen; Mapal
Eppingen; Aalbert Industries in Obrigheim.
Die IG Metall Heidelberg hat während der Betriebsratswahl 2018 alle Interessierten auf 
regionale Veranstaltungen eingeladen. Hierzu konnte sich jeder anmelden, der etwas zum 
Thema Betriebsrat und Betriebsratswahl wissen wollte. 

Im Zeitraum des Geschäftsberichtes wurden neue 
Betriebsratsgremien gewählt
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BEISPIEL: ENGELMANN SENSOR GMBH

► wöchentliche   

Flugblatt-Aktionen
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BEISPIEL: ENGELMANN SENSOR GMBH

Mehrere Info-

veranstaltungen

im Sinsheimer und 

Heidelberger Büro
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BEISPIEL: ENGELMANN SENSOR GMBH

durch hohen   

Organisationsgrad

Prozess gestärkt
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BEISPIEL: ENGELMANN SENSOR GMBH

Versammlung 

zur Wahl eines 

Wahlvorstandes 

am 4. Mai 2018  

durchgeführt
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BEISPIEL: ENGELMANN SENSOR GMBH
- NOCH OHNE TARIFVERTRAG

► Übergabe der Aufforderung zu   
Tarifverhandlungen erfolgte am
25. Oktober 2019

► Die Reaktion des Arbeitgebers   
darauf war die Stundenlöhne  
um 1,-€ in den unteren Lohn-
gruppen anzuheben

► Die Mitglieder bleiben dabei: 
Tarifvertrag jetzt! 
bei Engelmann
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„GF-LAMY WOLLTE SEINEN EIGENEN   
BETRIEBSRAT“

► In der Krise war die IGM 
für die Firma LAMY ein      
verlässlicher Partner. 

► Geschäftsführung LAMY hat     
Einfluss auf die BR Wahl ge-
nommen.

► IGM hat die Wahl angefochten. 
Das Arbeitsgericht hat die BR-
Wahl für unwirksam erklärt.

DAS WAS DER CHEF UNS 
JETZT ZAHLEN MÖCHTE, 
HÄTTE UNS SCHON VOR 
JAHREN ZUGESTANDEN. 

Karikatur: Harm Bengen, Text: IG Metall Heidelberg
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TARIFFLUCHT - LAMY

► LAMY hat die Tarifver-
träge gekündigt

► Tarifverträge nur für die 
Mitglieder in der Nach-
wirkung. 

► Betriebsvereinbarungen 
al Gusto LAMY 

sind keine Tarifverträge.

► Herstellung Tarifbindung 
ist in Vorbereitung.

ICH MUSS 
EUCH DAS 
NICHT MEHR 
ZAHLEN! 

Karikatur: Harm Bengen, Text: IG Metall Heidelberg
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RECHTSSCHUTZ
FÜR UNSERE MITGLIEDER
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PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

In der Rechtsstelle hat es personell viel Bewegung gegeben.
Unser Jurist, der Kollege Bernd Knauber, ist im Sommer 2018 nach langer Zuständigkeit 
für unsere Rechtsstelle in die aktive Phase der Altersteilzeit eingetreten.
Unser Kollege Bernhard Hofmann, der unsere Kolleginnen und Kollegen seit 2011 in 
sozialrechtlichen Fragen beraten hat, ist ebenfalls in 2018 ausgeschieden.
Als Anlaufstelle für Beratung von Mitgliedern in arbeits- und sozialrechtlichen Fragen war 
Martin Hornung im Büro Sinsheim von 2014 bis 2019 ein engagierter Ansprechpartner.
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PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

Von hauptamtlicher Seite wird die Rechtsberatung nun durch Thomas Bohlender und 
Ulrike Zenke abgedeckt. Marc Berghaus steht als Vertreter im Hintergrund bereit. Die 
Rechtsberatung in den Büros Sinsheim und Mosbach wird fortgeführt.
Neu ist auch die Rentenberatung, die unsere Kollegin Claudia Lenz anbietet. Claudia ist 
gewählte Versichertenälteste, und das schon seit 20 Jahren. Beratung, Anträge und 
Kontenklärungen sind bei ihr in guten Händen.
Und schließlich ist es im zweiten Halbjahr 2019 gelungen, die DGB Rechtsschutz GmbH 
zur Einrichtung eines Büros in den Räumen der IG Metall Heidelberg zu gewinnen. Für 
unsere Kolleginnen und Kollegen bedeutet dies weniger lange Wege: ein umfassendes 
Beratungsangebot unter dem Dach der Geschäftsstelle der IG Metall.
An dieser Stelle einen Dank an die DGB-Rechtsschutz GmbH in Mannheim für die 
langjährige Zusammenarbeit.
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Fallzahlen DGB Rechtsschutz GmbH für IG Metall, 2016
Büro Mannheim

Arbeitsrecht 
I. Instanz

Arbeitsrecht 
II. Instanz

Sozialrecht 
I. Instanz

Sozialrecht 
II. Instanz

Verwaltungsrecht 
I. Instanz

Verwaltungsrecht 
II. Instanz Gesamt

81 5 128 0 3 0 217

Fallzahlen DGB Rechtsschutz GmbH für IG Metall, 2017
Büro Mannheim

Arbeitsrecht 
I. Instanz

Arbeitsrecht 
II. Instanz

Sozialrecht 
I. Instanz

Sozialrecht 
II. Instanz

Verwaltungsrecht 
I. Instanz

Verwaltungsrecht 
II. Instanz Gesamt

69 3 170 0 1 0 243

Fallzahlen DGB Rechtsschutz GmbH für IG Metall, 2018
Büro Mannheim

Arbeitsrecht 
I. Instanz

Arbeitsrecht 
II. Instanz

Sozialrecht 
I. Instanz

Sozialrecht 
II. Instanz

Verwaltungsrecht 
I. Instanz

Verwaltungsrecht 
II. Instanz Gesamt

85 6 194 0 3 0 288

Fallzahlen DGB Rechtsschutz GmbH für IG Metall, 2019
Büro Mannheim

Arbeitsrecht 
I. Instanz

Arbeitsrecht 
II. Instanz

Sozialrecht 
I. Instanz

Sozialrecht 
II. Instanz

Verwaltungsrecht 
I. Instanz

Verwaltungsrecht 
II. Instanz Gesamt

45 26 174 0 4 0 249

DGB Büro Heidelberg, Oktober bis Dezember 2019

76 0 17 0 1 0 94

121 26 191 0 5 0 343
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FALL STATISTIK

Die Statistik zeigt für das Jahr 2019 einen enormen Anstieg der Fallzahlen, sowohl in der 
ersten wie in der zweiten Instanz.
Es zeigt sich, dass das Thema Sozialrecht für uns einen immer größer werdenden 
Stellenwert einnimmt.
Insgesamt wurden im Berichtszeitraum 1434 Fälle über den Rechtsschutz des DGB 
abgearbeitet. Dabei sind die täglichen Rechtsauskünfte am Telefon oder in 
Beratungsgesprächen durch die Hauptamtlichen der Geschäftsstelle nicht erfasst. 
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BRANCHENARBEIT 
DER IG METALL HEIDELBERG
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METALL- UND ELEKTROINDUSTRIE
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METALL- UND ELEKTROINDUSTRIE
Tarifergebnis 2018
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24-STUNDEN-WARNSTREIK BEI 
HEIDEBERGER DRUCK



24-STUNDEN-
WARNSTREIK BEI 
TI AUTOMOTIVE



24-STUNDEN-WARNSTREIK BEI 
KS GLEITLAGER
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TEXTIL- & BEKLEIDUNGS-
INDUSTRIE
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TARIFERFOLGE BEI DEN TEXTILERN

Zwei Betriebe stellen die Branche „Textil- und Bekleidung“ in der Geschäftsstelle 
Heidelberg dar: Betty Barclay und Losberger
Im Zeitraum des Geschäftsberichtes gab es zwei Tarifrunden in der Textil- und 
Bekleidungsindustrie. Neben den Entgelterhöhungen wurden mit den Arbeitgeber auch 
die tarifliche Altersteilzeit verbessert
Insgesamt erhöhten sich die Entgelte der Beschäftigten im Zeitraum des Geschäftsbericht 
um 7%. Die Vergütungen der Auszubildenden wurde sogar überproportional erhöht.

01.08.2017: 2,7%
01.09.2018: 1,7%
01.08.2019: 2,6%

2019: Verbesserung der Altersteilzeitbedingungen erreicht.

Tarifliche Entgeltentwicklung in der Textil- und Bekleidungsindustrie
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1. WARNSTREIKAKTION SEIT JAHRZEHNTEN
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METALLBAU & 
FEINWERKTECHNIK
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TARIFERFOLGE IM METALLHANDWERK

Wenn die IG Metall die Tarifverträge in diesen beiden Branchen verhandelt, dann 
entwickeln die Ergebnisse eine breite Wirkung. Die Geschäftsstelle Heidelberg hat auf 
ihrer Fläche viele Innungsbetriebe, in denen die Tarifverträge zur Anwendung kommen. 
Zwei Betriebe haben auch einen Betriebsrat, die gemeinsam mit der IG Metall ihre 
Belegschaften mobilisieren: AMMA und Heinrich Schmitt Metallbau.
Im Zeitraum des Geschäftsberichtes gab es drei Tarifrunden in den beiden 
Handwerksbranchen.
Insgesamt erhöhten sich die Entgelte der Beschäftigten im Zeitraum des Geschäftsbericht 
um 11,2%. Die Vergütungen der Auszubildenden wurde sogar überproportional erhöht.

01.01.2017: 2,4%
01.01.2018: 3,3%
01.02.2019: 3,1%
01.11.2019: 2,4%

Tarifliche Entgeltentwicklung im Metallbau und der Feinwerktechnik
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TARIFERFOLGE IM KFZ-HANDWERK

Im KFZ-Handwerk hatte Heidelberg im Berichtszeitraum eine Geschäftsaufgabe nach einer 
Insolvenz zu verkraften. Das Autohaus Ford Joncker in Heidelberg gibt es nicht mehr.  
Trotz sehr unterschiedlicher wirtschaftlicher Rahmenbedingungen wurde eine gute 
tarifliche Entwicklung der Entgelte erreicht. Zusätzlich konnte die Übernahme nach der 
Ausbildung für 12 Monate erreicht werden.
Im Zeitraum des Geschäftsberichtes gab es zwei Tarifrunden in den Jahren 2017 und 
2019.
Insgesamt erhöhten sich die Entgelte der Beschäftigten im Zeitraum des Geschäftsbericht 
um 8,5%.

01.08.2017: 2,9%
01.11.2018: 2,9%
01.06.2019: 2,7% 
mindestens 80 Euro

Tarifliche Übernahme für Azubis im KFZ-Handwerk abgeschlossen

Warnstreik vor der Niederlassung
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Die IG Metall hat vor und während der Tarifrunde 
2019 in vielen Bezirken und Geschäftsstellen das 
Thema „Tarifbindung“ groß geschrieben.
Die Geschäftsstelle Heidelberg war mit einer 
ganzen Aktionswoche mit dabei. In Heidelberg, 
Wiesloch, Sinsheim und Mosbach waren wir vor 
den Autohäusern präsent und haben die 
Beschäftigten über die Tarifrunde und Vorteile von 
Tarifbindung informiert. 
Die Rückmeldungen der Kolleginnen und Kollegen, 
war durchweg positiv und in einem Autohaus in 
Sinsheim werden heute Tarifverträge neu 
angewendet.

Für mehr Tarifbindung im KFZ-Gewerbe

AKTIONSWOCHE IM KFZ
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EDELMETALLINDUSTRIE
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TARIF IST GOLDWERT

Die Tarifverträge der Edelmetallindustrie werden in der Geschäftsstelle in Heidelberg 
genau in einem Betrieb angewendet. So profitieren knapp 120 Beschäftigte der Firma 
Doduco von den tariflichen Erfolgen der IG Metall in der Edelmetallindustrie. Diese 
können sich allerdings auch sehen lassen.  
Im Zeitraum des Geschäftsberichtes gab es zwei Tarifrunden in den Jahren 2016 und 
2018. Bei den Entgelten konnten insgesamt um 9,1% zzgl. T-Zug und 400 Euro 
Einmalbetrag erzielt werden.

01.10.2016: 2,8%
01.07.2017: 2,0%
01.07.2018: 4,3%
01.07.2020:  
T-Zug (27,5%) plus 400 Euro
Mobiles Arbeiten 
Freie Tage vor Prüfungen

Tarifliche Erfolge in der Edelmetallindustrie 

Meldung vom 04.05.2018: Warnstreik bei Doduco in Sinsheim 
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BELEGSCHAFTEN 
AUF DEM WEG ZU EINEM 
TARIFVERTRAG
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BEISPIEL: 
DILO MACHINES GMBH IN EBERBACH

► Workshop Kommunikationstraining 
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BEISPIEL: 
DILO MACHINES GMBH IN EBERBACH

Solidaritätsaktion von Beschäftigten von DILO beim 
Ganztagesstreik der Firma KS Gleitlager
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GESCHAFFT! TARIFVERTRAG BEI DILO 

BEISPIEL: 
DILO MACHINES GMBH IN EBERBACH
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BEISPIEL: 
MOSCA GMBH IN WALDBRUNN

► aktive Mittagspause 
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GESCHAFFT! TARIFVERTRAG BEI MOSCA

BEISPIEL: 
MOSCA GMBH IN WALDBRUNN
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Im Herbst 2018 entschieden sich die 
Beschäftigten der Firma Asteelflash in 
Eberbach ihren Haustarifvertrag zu 
kündigen.
Die Vertrauensleute und aktive 
Kolleginnen und Kollegen warben viele 
Mitglieder für die IG Metall und konnten 
den Organisationsgrad deutlich steigern.
Nach einigen Verhandlungen, die von 
betrieblichen Aktionen begleitet wurden, 
haben die Kolleginnen und Kollegen ein 
Verhandlungsergebnis mit deutlichen 
Verbesserungen erreicht.

BEISPIEL: 
ASTEELFLASH EBERBACH GMBH
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ARBEITSKREIS
ARBEITSSICHERHEIT, 
GESUNDHEITSSCHUTZ UND 
UMWELTSCHUTZ
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WO WOLLEN WIR HIN?
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AUG – SEMINARE, TAGESSCHULUNGEN

► Kompetente Ansprechpartner/innen in den Gremien
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ARBEITSKREIS
SCHWERBEHINDERTE MENSCHEN
IN ALLTAG UND BETRIEB
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SCHWERBEHINDERTENARBEIT

Im Zeitraum dieses Geschäftsbericht war die Arbeit der IG Metall im Bereich der 
Schwerbehinderten von vielen Veränderungen geprägt. 
Im Zeitraum des Geschäftsberichtes wurde die Grundlage der Gesetzgebung im SGB IX 
komplett überarbeitet. Im Frühjahr 2018 wechselte die Betreuung der 
Schwerbehindertenarbeit der Geschäftsstelle von Bernd Knauber zu Marc Berghaus. Im 
Herbst 2018 fanden die Schwerbehindertenvertreterwahlen in 27 Betrieben der 
Geschäftsstelle statt. 
Ende 2018 erreichte die IG Metall die Nachricht, dass auch die Verordnung, nach der in 
Deutschland die Schwerbehinderung anerkannt und bemessen wird, ebenfalls reformiert 
werden sollte. Der Widerstand gegen dieses Vorhaben aus dem 
Bundesarbeitsministerium war allerdings gewaltig und trieb den Arbeitskreis der 
Schwerbehinderten Menschen in Heidelberg zur Höchstform.
Pressekonferenzen, Unterschriftensammlungen, Gespräch mit Bundestagsabgeordneten 
und Onlinepetitionen, waren die Mittel der Wahl, um dem Minister zu zeigen, dass der 
Entwurf der 6. Verordnung zur Änderung der Versorgungsmedizin-Verordnung keine 
Zustimmung bei den Beschäftigten in den Betrieben findet.

Veränderungen in der Schwerbehinderten Arbeit der IG Metall HD



Geschäftsbericht für den Zeitraum 2016 bis 2019
IG Metall

Heidelberg112

SBV Wahl in den Betrieben vorbereiten und 
begleiten.
Kampf gegen den Entwurf der 6. Verordnung zur 
Änderung der Versorgungsmedizin-Verordnung.

Machen ist wie wollen, nur krasser!

AKTIVITÄTEN DES ARBEITSKREISES 
SCHWERBEHINDERTER MENSCHEN IN 
DER IG METALL
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ARBEITSKREIS
SENIORINNEN UND SENIOREN
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ARBEITSKREIS SENIORINNEN UND SENIOREN

Bis 2019:
Vorsitzender: Roland Dürr

Stellvertreter: Karl-Heinz Becker 
Sigurd Hofmann

Seit 1.1.2020 Leitung durch gleichberechtigtes Dreier-Team:

• Karl-Heinz Becker

• Roswita Klefenz

• Wilfried Schollenberger
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Monatliche Treffen zu verschiedenen Themen

Jährliche Ausflüge
2016: Stadtführung Heidelberg

2017: Besuch des Technoseums

2018: Schiffsausflug nach Neckarsteinach

2019: Rundfahrt im Mannheimer Hafen

Jährliche Seniorennachmittage
2016: „Altersgerechtes Wohnen“ mit Jörn Fuchs, Geschäftsführer, Parit. Sozialdienste 
und „Wohnungssicherheit“ mit Martin Boll, Polizeipräsidium Mannheim

2017: „Die Rente muss zum Leben reichen“ mit  Dirk Neumann, Fachbereich Sozialpolitik des IG Metall 
Vorstandes

2018: „Wenn ich will, kann ich“, über die Motivation aktiv zu sein mit Dr. Christoph Rott, Universität 
Heidelberg

2019: „Mehr von uns ist besser für Alle - die gewerkschaftliche Bewegung für bessere 
Personalausstattung und Pflegequalität und unsere Vorschläge für eine solidarische Finanzierung“ mit 
Jendrik Scholz, DGB

ARBEITSKREIS SENIORINNEN UND SENIOREN
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Infostand
30.5.2017: Infostand am Bismarckplatz im Rahmen der Rentenkampagne der IGM

Ausblick
In diesem Jahr stehen folgende Themenbereiche im Fokus:
 Klimawandel und Transformation

 Altersarmut, Rente, Patientenverfügung und andere Vorsorgen

 „Aus der Geschichte lernen“

ARBEITSKREIS SENIORINNEN UND SENIOREN
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TRANSFORMATIONSATLAS
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TRANSFORMATION UND 
DIGITALISIERUNG

Mit dieser Fragestellung und einem umfangreichen Fragebogen startete die IG Metall die 
Erstellung des Transformations-Atlas.
Im Zeitraum weniger Monate wurden Betriebe ausgewählt, befragt, analysiert und 
dokumentiert. Heraus kam ein Papier, welches den aktuellen Stand und die kurzfristigen 
Aussichten aus dem Blickwinkel der Transformation des Wirtschaftsstandortes 
Deutschland veranschaulichte.
Im zweiten Schritt wurden die Veränderungen analysiert, welche sich auf die Arbeit und 
die Beschäftigung in den Betrieben auswirken. Wie wird die Arbeit von morgen 
aussehen? Was müssen Beschäftigte können? Wie bekommen wir es hin mit den 
Beschäftigten zusammen die Veränderungen anzunehmen und zu bearbeiten?
Politisch richten sich konkrete Forderungen der IG Metall an den Gesetzgeber. Der 
anstehenden Wandel in der Arbeitswelt soll sozial, ökologisch und demokratisch gestalten 
werden. Dafür fuhren Ende Juni 2019 50.000 Metallinnen und Metaller nach Berlin.

Wo findet Transformation und Digitalisierung in der Arbeitswelt 
heute schon statt?
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TRANSFORMATION UND 
DIGITALISIERUNG

Aus der Geschäftsstelle Heidelberg fuhren zwei 
Busse zur Kundgebung nach Berlin.

#FairWandeln: JetztHandeln!
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JUBILAREHRUNGEN
DER IG METALL HEIDELBERG
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JUBILAREHRUNG 2016 UND 2017
Die IG Metall Heidelberg ehrt jedes Jahr ihre Jubilare. In den 
zurückliegenden 4 Jahren waren dies jeweils bis zu 1.000 Jubilare. 
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JUBILAREHRUNG 2018 UND 2019
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
DER IG METALL HEIDELBERG
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Homepage mit aktuellen Informationen zu 
betrieblichen Themen, unseren Terminen, 
Tarifbewegungen und Tipps und Tricks 
rund um die Arbeitswelt

www.heidelberg.igm.de
Monatliche Lokalseite in der metallzeitung
Pressemitteilungen und –artikel vor allem 
in der Rhein-Neckar-Zeitung
IG Metall Jugend ist zusätzlich dazu auf 
facebook und instagram aktiv

PRESSEARBEIT

http://www.heidelberg.igm.de/
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REVISIONSBERICHT
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AUSSPRACHE
ZUM GESCHÄFTSBERICHT
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ENTLASTUNG
DES ORTSVORSTANDES
DER IG METALL HEIDELBERG
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WAHLEN
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VIELEN DANK
FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT
UND AKTIVE MITARBEIT
EURE IG METALL HEIDELBERG
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